
 

 

Kunden in die Lage versetzen, ihre Hör- und 

Gesundheitsziele zu erreichen: Phonak Audéo Fit™ 
und die myPhonak App mit Tracking von 
Gesundheitsdaten 

Regelmäßige körperliche Aktivität ist sowohl für die physische als auch die 

psychische Gesundheit wichtig1. Es zeigt sich immer mehr, dass sich Menschen 

mit Hörverlust weniger bewegen als Normalhörende.2-5 Audéo Fit und die 

myPhonak App vereinen unvergleichbare* Klangqualität6 und universelle 

Konnektivität, um das allgemeine Wohlbefinden der Kunden zu unterstützen.  
 

Woodward, J., Urry, E., & Stewart, E. April 2022. 
 

 

Die wichtigsten Erkenntnisse 

• Tracker von Gesundheitsdaten können zu mehr Bewegung 
und gesunden Verhaltensweisen beitragen10-13   
 

• Die Erfassung von Gesundheits-/Wellness-Parametern mit 
einem am Ohr getragenen Gerät hat einige Vorteile17-22   
 

• Mit Audéo Fit und der myPhonak App können folgende 
Gesundheitsdaten erfasst werden: (1) Herzfrequenz, 
(2) Schritte, (3) Aktivitätslevel, (4) zurückgelegte 
Distanz. Außerdemkönnen Ziele festgelegt und die 
durchschnittliche Tragezeit in verschiedenen 
Hörumgebungen anzeigt werden.  
 
 

Rückschlüsse für die praktische Anwendung 

• Geben Sie Ihren Kunden nicht nur die 
Möglichkeit,  besser zu hören, sondern auch, 
ihre Aktivitäten  zu verfolgen (ohne andere Geräte 
tragen zu müssen).  
 

• Mit Audéo Fit wird der Ruhepuls dokumentiert und 
angezeigt. Ein niedriger Ruhepuls wird längerfristig mit 
einer besseren Gesundheit in Verbindung gebracht.25, 26   
 

• Wenn Kunden ihre körperliche Aktivität nachverfolgen 
können, sind sie motivierter, mehr für ihre Gesundheit 
zu tun.10, 11 Audéo Fit bestärkt Kunden, mit der 
Zielsetzungsoption  mehr für sich zu tun. 

Phonak 
Insight 

*im Vergleich zu Phonak Audéo™ Marvel 
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Regelmäßige körperliche Aktivität ist  

sowohl für die physische als auch die psychische 

Gesundheit wichtig 

Der erste Grundsatz in der Präambel der Verfassung der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) besagt, dass 
„Gesundheit nicht nur die Abwesenheit von Krankheit“ ist, 
sondern  „ein Zustand des vollständigen körperlichen, 
geistigen und sozialen Wohlbefindens“.7  Körperliche 
Aktivität ist gut für Herz, Körper und Geist.1  Regelmäßige 
körperliche Aktivität kann dazu beitragen, Krankheiten wie 
Herzerkrankungen, Typ-2-Diabetes und Krebs, die weltweit 
fast drei Viertel der Todesfälle verursachen, vorzubeugen und 
zu behandeln.  Körperliche Aktivität kann auch die 
Symptome von Depressionen und Angstzuständen verringern 
und das Denken, Lernen und allgemeine Wohlbefinden 
verbessern.1  
 
 
Es zeigt sich immer mehr, dass sich Menschen mit 

Hörverlust weniger und weniger gut bewegen als 

Normalhörende. 

 
Hörverlust wird mit chronischen Erkrankungen wie Diabetes, 
Beeinträchtigung der kognitiven Fähigkeiten, erhöhtem 
Sturzrisiko, Depressionen und kardiovaskulären Risikofaktoren 
in Verbindung gebracht.8 Weiter deuten vorläufige 
Erkenntnisse darauf hin, dass Hörverlust bei Erwachsenen ab 
50 Jahren mit einer höheren Wahrscheinlichkeit körperlicher 
Inaktivität einhergehen könnte.2-4 Darüber hinaus gibt es 
Hinweise, dass Hörverlust bei Erwachsenen ab 60 Jahren mit 
einer eingeschränkten körperlichen Mobilität sowie mit 
Einschränkungen bei Aktivitäten des täglichen Lebens wie 
Gehen und Treppensteigen einhergeht.5Die Zusammenhänge 
zwischen Hörverlust, dem Tragen von Hörgeräten, Müdigkeit 
und Aktivitätsniveau werden allmählich erforscht.9 Es sind 
weitere Studien mit gut kontrolliertem Design erforderlich, 
bevor zuverlässigere Schlussfolgerungen hinsichtlich der 
Auswirkungen der komplexen Zusammenhänge zwischen 
diesen Variablen auf das allgemeine Wohlbefinden gezogen 
werden können.  
 
 
Die Gesundheit fördernde Maßnahmen auf Mobilgeräten 
können dazu beitragen, die körperliche Aktivität zu 
steigern und mehr Motivation für gesunde 
Verhaltensweisen zu haben 
  
Die jüngste Zunahme von physiologischem Monitoring und 
Analysen durch den Einsatz von Wearables (z. B. 
Bewegungstracker und Schrittzähler), Smartphone-
gestütztes Monitoring und Remote Monitoring von 
Gesundheitsdaten geht mit dem Trend einher, die 
Gesundheit zu erhalten und Krankheiten vor ihrer 

Entstehung vorzubeugen, anstatt sie zu behandeln. 8Dank 
dieser Tools kann sich jeder mehr mit seiner eigener 
Gesundheit beschäftigen.  
Die Wissenschaft hat gezeigt, dass mobile 
Gesundheitsmaßnahmen bei Erwachsenen ab 50 Jahren die 
körperliche Aktivität und Motivation für gesunde 
Verhaltensweisen steigern.10, 11 Bei Erwachsenen ab 18 
Jahren fanden Marcolino und Kollegen11 heraus, dass mobile 
Gesundheitsmaßnahmen bei Asthmapatienten die 
Einhaltung von Arztterminen, den Verzicht aufs Rauchen 
und die Symptomatik verbessern. Laut United States 2018 
Physical Activity Guidelines Advisory Committee12 können 
tragbare Aktivitätsmonitore, einschließlich Schrittzähler und 
Beschleunigungssensoren, in Verbindung mit Zielsetzungen 
und anderen Verhaltensstrategien zur Steigerung der 
körperlichen Aktivität beitragen.  
 

In einer aktuellen systematischen Überprüfung und 
Metaanalyse der Literatur13 wurde die Wirksamkeit von 
Technologien wie Apps und Websites, die auf körperliche 
Aktivität und Bewegungsmangel bei Erwachsenen ab 
50 Jahren abzielen, untersucht. Mehrere Studien, die in diese 
Untersuchung einbezogen wurden, zeigten, dass die Nutzung 
solcher Technologien die körperliche Gesamtaktivität 
erhöhte und sitzende Tätigkeiten verringerte, obwohl die 
Verhaltensänderungen (>1 Jahr) nicht längerfristig 
beibehalten wurden. 
 

Ein großes Problem bei Apps und Trackern ist die hohe 
Abbrecherquote: Ein Drittel der Benutzer von 
Aktivitätstrackern nutzt das Gerät schon nach sechs Monaten 
nicht mehr.14 Insgesamt werfen diese Erkenntnisse eine 
wichtige Frage auf: Was könnte helfen, die tägliche 
körperliche Aktivität aufrechtzuerhalten? Ein Vorschlag war, 
Funktionen wie Zielsetzung, Personalisierung und spielerische 
Funktionen in die Technik einzubinden, um die Motivation zu 
steigern, die Bindung an das Unternehmen zu fördern und die 
Wirksamkeit von Maßnahmen zu erhöhen.15, 16  
 

 

Die Erfassung von Gesundheits-/Wellness-Parametern mit 

einem am Ohr getragenen Gerät hat einige Vorteile 

 
Die Forschung hat gezeigt, dass das Ohr uns Zugang zu 
genauen Gesundheitsdaten verschaffen kann. 17-19 Viele 
Technologien für körperliche Aktivität, wie z. B. Fitnessuhren, 
messen die Herzfrequenz des Trägers mithilfe der 
Photoplethysmographie (PPG), einer Technik, bei der 
Leuchtdioden (LEDs) Licht auf die Haut (z. B. auf den Finger 
oder das Handgelenk des Trägers) strahlen und ein optischer 
Sensor die Reflektion des Lichts misst. Wenn das 
Blutvolumen in den Blutgefäßen hoch ist, wird mehr Licht 
absorbiert und die Intensität des reflektierten Lichts ist 
daher geringer. Die Geschwindigkeit, mit der sich die 
Intensität des reflektierten Lichts von hoch zu niedrig 
ändert, zeigt an, wie schnell sich das Blutgefäßvolumen von 
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niedrig zu hoch ändert, sodass die Anzahl der Schläge pro 
Minute (d. h. die Herzfrequenz) berechnet und angezeigt 
werden kann. 
  
Vorläufige Erkenntnisse deuten darauf hin, dass optische 
Herzfrequenzsensoren, die im oder unmittelbar außerhalb 
des Ohrs getragen werden, mindestens genauso gut 
funktionieren wie am Handgelenk getragene20,und 
möglicherweise PPG-Signale liefern, die einfacher zu 
analysieren sind als die am oberen Handgelenk 
gemessenen.21 Darüber hinaus bietet die PPG-Messung im 
Ohr einige Vorteile. So kann die Möglichkeit, PPG-Signale 
aus dem Gehörgang zuverlässig aufzuzeichnen, die 
Nachverfolgung anderer physiologischer Messgrößen 
erleichtern, wie z. B. der Sauerstoffsättigung des Blutes.22 
Die Durchblutung im Bereich des Ohrs ist in der Regel recht 
stabil, wahrscheinlich weil dieser Bereich von Ästen der 
Halsschlagader versorgt wird – dem wichtigsten Blutgefäß, 
welches das Gehirn mit Blut versorgt.8, 19   
 
Außerdem ist die Temperatur im Gehörgang der 
Körperkerntemperatur ähnlicher als an anderen, 
periphereren Stellen der PPG-Messung (z. B. am Finger), die 
wesentlich anfälliger für eine Verengung/Erweiterung der 
Blutgefäße sind.19, 22 Des Weiteren wird die Haut im 
Gehörgang nicht durch Faktoren wie Unterschiede in der 
Melaninkonzentration und Tätowierungen beeinflusst, 
welche die Lichtabsorption beeinflussen können.23   

 

Phonak Audéo Fit mit Tracking von 
Gesundheitsdaten  
 
In erster Linie ist Audéo Fit immer noch ein Hörgerät  
mit allen erwartbaren Vorteilen, wie z. B. unübertroffener* 
Klangqualität66, universeller Konnektivität und 
Wiederaufladbarkeit. In Verbindung mit Audéo Fit können 
über die myPhonak App Gesundheitsdaten angezeigt und die 
Hörgeräte gesteuert werden.  
 

Funktionen von Audéo Fit Dank Tracking von 
Gesundheitsdaten können Kunden:  
 

(1) Die Herzfrequenz nachverfolgen.Die Herzfrequenz jedes 
Menschen ist einzigartig und wird von verschiedenen 
Faktoren wie Alter, Geschlecht, aktuellem körperlichen und 
psychischen Gesundheitszustand, aktivem oder inaktivem 
Lebensstil, der Körpertemperatur und einigen Medikamenten, 
beeinflusst.24 Audéo Fit und die myPhonak App messen und 
zeigen den durchschnittlichen Ruhepuls an, der berechnet 
wird, wenn die Hörgeräte mindestens vier Stunden lang 
getragen wurden.  Ein niedriger Ruhepuls wird längerfristig 
mit einer besseren Gesundheit in Verbindung gebracht.25, 26 
Die Herzfrequenz ist ein nützlicher und weit verbreiteter Index 
für körperliche Anstrengung und die Intensität der 
Anstrengung bei körperlicher Aktivität.27  Zusätzlich zum 
Ruhepuls wird alle 2 bis 3 Sekunden auf Abruf die aktuelle 

Herzfrequenz berechnet, die für Kunden hilfreich sein kann, 
die ihre Herzfrequenz beim Sport nachverfolgen möchten.  Die 
Herzfrequenzkurve kann täglich, wöchentlich, monatlich und 
jährlich angezeigt werden.  
 

(2) Schritte zählen. Das Zählen von Schritten ist eine 
gängige Methode, um die gesamte körperliche Aktivität 
einer Person über den Tag hinweg zu messen.12 Der 
Bewegungssensor-Chip  im Audéo Fit erkennt anhand des 
Signals des eingebauten Beschleunigungssensors Schritte.  
Die geschätzte Schrittlänge wird dann zur Ermittlung der im 
Gehen oder Laufen zurückgelegten Gesamtdistanz 
verwendet. Gesunde Erwachsene gehen in der Regel täglich 
zwischen 4.000 und 18.000 Schritte, und neuere 
wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen, dass gerade mal  
≥ 7.000 Schritte pro Tag ein akzeptables Tagesziel sind.28  
Für Menschen, die aufgrund eingeschränkter Mobilität oder 
medizinischer Verfassung nur schlecht gehen können, sind 
einige Schritte besser als überhaupt keine.29   
 
(3) Aktivitätsniveau nachverfolgen. Einblicke in die 
allgemeine Gesundheit und das Wohlbefinden können 
Kunden helfen, sich für einen gesünderen Lebensstil im 
Alltag zu entscheiden.10, 11Audéo Fit misst das 
Aktivitätsniveau während des Tages. Anhand der Daten des 
eingebauten Beschleunigungssensors können die Kunden mit 
der myPhonak App nachverfolgen, wie lange sie sich in 
verschiedenen Aktivitätsleveln bewegt haben: (1) Nicht: z. B. 
Buch lesen oder sich ausruhen (2) Wenig: leichte Aktivität 
wie z. B. Hausarbeit (3) Moderat: mäßig intensive Aktivität 
wie z. B. Spazierengehen und (4) Intensiv: sehr intensive 
Aktivität wie zügiges Gehen, Joggen oder Laufen.  
 

(4) (Optionale) Motivationsziele festlegen. Die Ziele sind auf 
die wichtigsten Bedürfnisse des Kunden abgestimmt. 
Die Nachverfolgung von körperlicher Aktivität kann die Benutzer 
motivieren, mehr für ihre Gesundheit zu tun.10-12 Mit der 
neuesten myPhonak App können sich Kunden Ziele setzen und 
die durchschnittliche Tragedauer der Hörgeräte in verschiedenen 
Hörumgebungen – ruhige Umgebung, laute Umgebung, Musik 
und Streaming – anzeigen lassen. Dies kann ihnen helfen, sich an 
eine Vielzahl unterschiedlicher Hörsituationen zu gewöhnen. 
Zusätzlich können auch Schrittziele festgelegt werden. Das 
Setzen von Zielen für die Tragezeit und die Anzahl der Schritte 
könnte die Kunden dazu motivieren, ihre Hörgeräte länger zu 
tragen und aktiver zu werden. 
  
(5) Im Gehen oder Laufen zurückgelegte Entfernung 
anzeigen. Audéo Fit kann die gegangene oder gelaufene 
Distanz durch Addition der geschätzten Schrittlänge 
berechnen. 
 
(6) Tragezeit nachverfolgen. Häufigeres Tragen von 
Hörgeräten wird mit einer Verbesserung des 
Sprachverstehens, der selbst diagnostizierten 
Hörschwierigkeiten und der Lebensqualität in Verbindung 
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gebracht.31 Mit Audéo Fit können Ziele gesetzt werden, um 
Fortschritte nachzuverfolgen und die Motivation 
aufrechtzuerhalten, während sich die Kunden an die 
Hörgeräte gewöhnen.  
 
Die neueste myPhonak App bietet einen 
benutzerfreundlichen Zugang zu den von Audéo Fit 
aufgezeichneten Gesundheitsdaten. Audéo Fit wurde 
für Kunden entwickelt, die gut hören und gleichzeitig 
etwas für ihre Gesundheit tun möchten. 
 

 
 
Abbildung 1: Beispiel für Tracking von Gesundheitsdaten mit Audéo Fit und der  
myPhonak App*.  
 

 

Praktische Tipps für mehr Bewegung  
 
Wie bereits erwähnt, ist Bewegung wichtig für unsere 
körperliche und psychische Gesundheit. Die WHO-Leitlinien 
für 2020 1 zeigen, dass viele Arten von körperlicher Aktivität, 
auch gezielte Übungen, in den Alltag integriert werden 
können. Dazu gehören Joggen, Radfahren, Freizeitaktivitäten, 
körperliche Aktivitäten im Haushalt (z. B. Hausarbeit) und 
Nutzung des eigenen Körpers als Transportmittel (z. B. zu Fuß 
zur Arbeit gehen). Es gibt viele Möglichkeiten, sich regelmäßig 
zu bewegen. Mit Audéo Fit können Gesundheitsdaten 
während des Tragens der Hörgeräte nachverfolgt werden. 
 

Schlussfolgerungen 
 
Die neuesten WHO-Leitlinien1 heben hervor, dass Bewegung 
von grundlegender Bedeutung für ein gesundes Leben ist, 
sowohl körperlich als auch psychisch. Jüngste 
wissenschaftliche Studien haben auch gezeigt, dass 
Hörverlust mit einer höheren Wahrscheinlichkeit körperlicher 
Inaktivität verbunden ist und dass Gesundheits-Tracker zu 
mehr körperlicher Bewegung motivieren können. Phonak: 

Well-Hearing is Well-Being. Audéo Fit und die myPhonak App 
vereinen das Tracking von Gesundheitsdaten mit 
unübertroffener* Klangqualität6, Konnektivität und 
Wiederaufladbarkeit, um Kunden ein möglichst gesundes 
Leben zu ermöglichen. Audéo Fit ist die neue Paradise-Lösung, 
mit der Kunden ihre Gesundheitsdaten und Aktivitäten 
kontinuierlich nachverfolgen können. 
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